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Stadtverwaltung Kaltennordheim
Wilhelm-Külz-Platz 2
36452 Kaltennordheim

Sprech- und Dienstzeiten der Stadtverwaltung

Montag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr  und 13.30 Uhr - 15.00 Uhr
Dienstag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr  und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr  und 13.30 Uhr - 15.00 Uhr
Freitag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Termine außerhalb der vorgenannten Sprechzeiten können telefonisch vereinbart werden.

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung

Telefon: 036966/778- 0
Fax: 036966/778- 99
Email: info@kaltennordheim.de
Internet: www.kaltennordheim.de

Hauptamt u. Ordnungsverwaltung
Name Aufgabengebiet Durchwahl Email-Adresse
Erik Thürmer Bürgermeister 778-10 e.thuermer@kaltennordheim.de
Gisela Voigt Sekretariat 778-11 g.voigt@kaltennordheim.de
Nancy Wutzler Sicherheit und Ordnung 778-12 n.wutzler@kaltennordheim.de
Katharina Voigt Kindergärten, Friedhöfe, Hundesteuern 778-13 k.voigt@kaltennordheim.de
Petra Rommel Personalverwaltung 778-14 p.rommel@kaltennordheim.de
Petra Mohaupt Archiv 778-15 info@kaltennordheim.de
Nadine Arnrich Ordnungsverwaltung, Sondernutzungen 778-16 n.arnrich@kaltennordheim.de
Heike Leipold    Leitung Kindergarten  778-17

Finanzen und Controlling
Andrea Mittelsdorf Kämmerei 778-20 a.mittelsdorf@kaltennordheim.de
Nadine Rausch Finanzbuchhaltung 778-21 n.rausch@kaltennordheim.de
Anja Ostmann Kassenverwaltung 778-22 a.ostmann@kaltennordheim.de

Bauamt und Bürgerservice
Heidrun Büttner Bauamt 778-30 h.buettner@kaltennordheim.de
Elke Faber Gebäudeverwaltung 778-31 e.faber@kaltennordheim.de
Almut Wagner Grundstücksverwaltung 778-32 a.wagner@kaltennordheim.de
Monika Kümpel Standesamt 778-33 m.kuempel@kaltennordheim.de
Cornelia Genschow Meldewesen  778-34 c.genschow@kaltennordheim.de

Bürgermeister und Ortsteilbürgermeister
Daniel Häfner Gemeinde Diedorf
Carsten Brand Gemeinde Empfertshausen
Erik Thürmer Stadt Kaltennordheim 036966/77810 e.thuermer@kaltennordheim.de
Petra Dietz OT Andenhausen 0160/8231869 p.dietz@kaltennordheim.de
Gerhard Schmidt OT Fischbach 036966/81568 g.schmidt@kaltennordheim.de
Klaus Hesse OT Kaltenlengsfeld 0174/9790307 k.hesse@kaltennordheim.de
Ulrich Schramm OT Kaltennordheim 036966/84372 u.schramm@kaltennordheim.de
Marko Geruschke OT Klings 0179/1299178 m.geruschke@kaltennordheim.de

Polizeiinspektion Bad Salzungen
Sprechzeiten jeweils dienstags  

von 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
im Rathaus Kaltennordheim

Kontaktbereichsbeamter
PHM Hartwig Becker

Telefon: 036966 - 83261, Fax: 03695/551 - 199
E-Mail: hartwig.becker@polizei-thueringen.de

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst Meiningen
Beratung und Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden sowie deren Angehörige

Trauerbegleitung
Erreichbar unter Telefon: 03693 - 456 469

Sprechtag der Versichertenältesten 
in Kaltennordheim
Frau Brigitte Enzmann

Übelrodaer Straße 44A, 36433 Immelborn
Telefon: 03695 - 87 09 07

Sprechzeiten:
Jeden 3. Dienstag im Monat

16.15  - 17.30 Uhr
(nur bei Vorliegen von Anmeldungen)

Sozial- und Lebensberatung Dermbach
Hinter dem Schloss 1

Telefon: 036964 - 86 914 oder 0151 - 10280879
karola.guenther@caritas-fulda.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Kaltennordheim

im Schlosshof - Schlossgebäude / linker Eingang
hat wie folgt geöffnet:

Dienstag  14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Donnerstag  14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Ansprechpartner:  Frau Petra Mohaupt 
Telefon: 036966 - 83 96 66
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Das Objekt wurde als Kindertagesstätte errichtet und entspricht 
nicht mehr den heutigen Erfordernissen einer Kindertagesstätte. 
Eine weitere Nutzung ist nach Meinung der Stadt nur als Mehr-
familienhaus ggf. mit Vermietung denkbar. Im derzeitigen Aus-
bauzustand verfügt das Objekt über 225,68 qm Wohnfläche im 
Erdgeschoss und 159,61 qm Wohnfläche im Obergeschoss. Des 
Weiteren besteht die Möglichkeit eines Ausbaus des Dachge-
schosses. Das zugehörige Grundstück hat eine Größe von 1.634 
qm.
Nach Terminvereinbarung ist eine Besichtigung des Objektes 
möglich. Wenden Sie sich hierzu bitte an den Ortsteilbürgermeis-
ter Klaus Hesse oder die Stadtverwaltung Kaltennordheim per E-
Mail (info@kaltennordheim.de) oder telefonisch an 036966/778-
11.
Das Mindestgebot beträgt 25.000 EUR. Ihr Kaufangebot sende 
Sie bitte an die Stadtverwaltung Kaltennordheim, Wilhelm-Külz-
Platz 2 in 36452 Kaltennordheim. Das Gebot ist in einem ver-
schlossenen Umschlag, welcher äußerlich mit deutlich lesbarer 
Aufschrift „Nicht öffnen - Kaufangebot Obere Gasse 33“ verse-
hen ist, einzureichen. Gebotsende ist der 27.04.2017 um 12.00 
Uhr (Posteingang in der Stadtverwaltung).

Stadt Kaltennordheim

Partnerkonzept 
Heiratsmarkt Kaltennordheim

Seit dem Jahre 1563 findet in Kaltennordheim alljährlich zu 
Pfingsten der „Heiratsmarkt“ statt. Der Heiratsmarkt war ur-
sprünglich ein Bauernmarkt, der sich im 19. Jahrhundert zu ei-
nem Volksfest entwickelte. Heute ist der Heiratsmarkt das größte 
und bekannteste Volksfest in der Thüringer Rhön.
Gemeinsam mit zahlreichen Unterstützern führen wir ein länder-
übergreifendes Marketing durch, betreiben eine spezielle Home-
page, stellen die Infrastruktur bereit und veranstalten verschiede-
ne Tanz- und Unterhaltungsveranstaltungen im Festzelt, für die in 
der Regel kein Eintritt verlangt wird.
Dank der Unterstützung von vielen Partnern gelingt uns dies je-
des Jahr aufs Neue. Ich möchte mich im Namen der über 10.000 
Besucher hierfür ganz herzlich bedanken.
Mit dem hier erarbeiteten Partnerkonzept möchten wir das, was 
sich in den letzten Jahren zum Teil aufgrund individueller Abspra-
chen entwickelt hat fixieren und allen interessierten potentiellen 
Partner zugänglich machen.
Ein faires und partnerschaftliches Miteinander hat für uns die 
größte Priorität. Daher gelten folgende Grundsätze:
1.) Die Partnerschaft basiert auf der rein freiwilligen Basis. Es 

entsteht keine dauerhafte Verpflichtung. Über die Fortset-
zung der Partnerschaft entscheidet jeder Partner von Jahr 
zu Jahr.

2.) Die Partner sollen von Ihrer Unterstützung profitieren.
3.) Die Anzahl der Partnerplätze der Stufe „Silber“ und „Gold“ 

ist aus Platzgründen begrenzt. Wer bereits Partner ist, hat 
dabei das Recht, seine Partnerschaft im nächsten Jahr 
fortzusetzen.

4.) Die Einnahmen der Partner werden ausschließlich dazu 
verwendet, den Heiratsmarkt attraktiv zu halten. Mehrein-
nahmen sollen dabei für Mehrleistungen eingesetzt werden.

5.) Für die Partnerschaft gibt es in Abhängigkeit des Förder-
betrages verschiedene Kategorien. Der Förderbeitrag kann 
in Abstimmung auch durch andere benötigte geldwerte 
Leistungen erbracht werden.

6.) Interessierte Partner melden sich bitte bis zum 14.04.2017 
bei der Stadt an. In den Folgejahren wird der Meldeschuss 
für den 28.02. festgelegt. Nach dem Meldeschluss werden 
natürlich noch verfügbare Restplätze vergeben. Hierbei kann 
es jedoch dann Einschränkungen in Bezug auf Veröffentli-
chungen geben.

Partnerschaft „Bronze“
- Förderbetrag: zwischen 30 € und 50 € pro Jahr
- Leistungen:

o Benennung im Rhönanzeiger bei der ganzseitigen Wer-
bung des Heiratsmarktes unmittelbar vor dem Heirats-
markt

Fundbüro

Neue Fundstücke:

07.01.2017 Brille NKD-Parkplatz, 
  Kaltennordheim
26.02.2017 kleiner Schlüssel 
 (ggf. Büroschrank/ Feldastraße vor Brücke, 
 Rollcontainer) Kaltennordheim

Es liegen derzeit noch zahlreiche Fundstücke wie zahlreiche 
Schlüssel, Brillen und Handy aus den Vorjahren im Fundbüro. 
Alle nicht verwertbaren Fundgegenstände, welche vor dem 
01.11.2016 gefunden wurden, werden am 02.05.2017 ver-
nichtet. Sofern Sie noch Gegenstände aus den Vorjahren ver-
missen, wenden Sie sich bitte bis spätestens zum 28.04.2017 an 
das Ordnungsamt.

Ihr Ordnungsamt

Bekanntmachung 
des Landratsamtes Wartburgkreis

Bekämpfung der Geflügelpest

Das Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt des Wart-
burgkreises/der kreisfreien Stadt Eisenach erlässt mit Schreiben 
vom 15.03.2017 eine weitere Allgemeinverfügung.
Demnach wird die Anordnung zur Aufstallung des Geflügels 
aufgehoben.
Des Weiteren bleibt die Untersagung der Durchführung von 
Märkten, Ausstellungen, Börsen und Veranstaltungen ähnlicher 
Art mit Geflügel und gehaltenen Vögeln anderer Art (Verfügung 
vom 20.12.2016) weiterhin gültig.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
gez.
Dr. Gunter Hädrich
Amtstierarzt

Der genaue Wortlaut der Allgemeinverfügung kann beim Ord-
nungsamt der Stadt Kaltennordheim eingesehen werden. Des 
Weiteren erfolgte bereits ein Aushang in den Bekanntmachungs-
tafeln in den Ortsteilen der Stadt Kaltennordheim sowie in den 
Gemeinden Diedorf und Empfertshausen.

Verkauf des ehemaligen Kindergartengebäu-
des  
im OT Kaltenlengsfeld
Die Stadt Kaltennordheim schreibt hiermit das Objekt „Obere 
Gasse 33“ im OT Kaltenlengsfeld der Stadt Kaltennordheim zum 
Verkauf aus.
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illegale Entsorgung von Hausmüll auf gemeindlichem 
Grundstück im „Berggarten“ in Andenhausen

 

Für sachdienliche Hinweise zu möglichen Verursachern sind wir 
sehr dankbar.
Ihr Ordnungsamt

WASSER UND ABWASSER-VERBAND 
BAD SALZUNGEN

Fäkalschlammentsorgung

Bad Salzungen. 21.03.2017. Der Wasser und Abwasser-Ver-
band Bad Salzungen (WVS) informiert die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Kaltennordheim sowie der Gemeinde Diedorf 
über die Fäkalschlammentsorgung. Die Entsorgung betrifft aus-
schließlich die Grundstücke mit Klärgrube.

Entsorgung Monat März - Ortsteil Fischbach
Entsorgung April - Gemeinde Diedorf 

und Ortsteil Kaltenlengsfeld
Für die ordnungsgemäße Entsorgung des Fäkalschlammes aus 
den Klärgruben sowie für die Tourenplanung ist der Fachbetrieb 
M. Kummetat GmbH & Co. KG zuständig. Dabei kann es witte-
rungsbedingt zu Terminverschiebungen kommen.
Für weitere Fragen steht der WVS gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen:
Franziska Kohorst,  Tel. 03695 - 667 235, 
 E-Mail: f.kohorst@wvs-basa.de

Gemeinde Diedorf

Öffentliche Bekanntmachung

Amt für Landentwicklung und 
Flurneuordnung Meiningen

Flurbereinigungsverfahren Diedorf Meiningen, 
Az.: 3-2-0181 07.03.2017

1. Ladung zur Teilnehmerversammlung
Das Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Meiningen 
und der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Diedorf laden alle Teilnehmer am Flurbereinigungsverfah-
ren Diedorf (Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigte und Ei-
gentümer von selbständigem Gebäude- und Anlageneigentum), 
Bewirtschafter sowie Interessierte zu einer

Teilnehmerversammlung 
am Dienstag, den 04.04.2017 um 19:00 Uhr

im Saal der Gaststätte „Zum Stern“, 
Hauptstraße 14 in 36452 Diedorf 

ein.
Tagesordnung:
1.1 Information über den derzeitigen Stand und den weiteren 

Ablauf des
 Flurbereinigungsverfahren Diedorf

o Benennung auf Homepage www.heiratsmarkt-kalten-
nordheim.de bei Wunsch mit Link zur eigenen Home-
page

o Aufkleber „Unterstützer des Heiratsmarktes“

Partnerschaft „Silber“
- Förderbetrag: 150 € pro Jahr
- Max. Anzahl: 10 Partner
- Leistungen:

o Bandenwerbung im Festzelt (muss bereitgestellt wer-
den)

o Benennung im Rhönboten nach dem Heiratsmarkt
o Benennung auf Homepage www.heiratsmarkt-kalten-

nordheim.de bei Wunsch mit Link zur eigenen Home-
page

o Aufkleber „Unterstützer des Heiratsmarktes“

Partnerschaft „Gold“
- Förderbetrag: 1.500 € pro Jahr
- Max. Anzahl: 2 Partner
- Leistungen:

o Benennung auf sämtlicher Plakat-
werbung mit der

 Aufschrift „Unterstützt von …“
 (Redaktionsschluss 31.03.2017)
o Bandenwerbung im Festzelt 

(muss bereitgestellt werden)
o Benennung im Rhönanzeiger bei 

der ganzseitigen Werbung des 
Heiratsmarktes unmittelbar vor 
dem Heiratsmarkt

o Benennung auf der Startseite der Homepage www.
heiratsmarkt-kaltennordheim.de mit der Aufschrift „Un-
terstützt von …“

 bei Wunsch mit Link zur eigenen Homepage
o Benennung im Rhönboten nach dem Heiratsmarkt
o Aufkleber „Unterstützer des Heiratsmarktes“

Die Anmeldung kann formlos an info@kaltennordheim.de erfol-
gen. Alternativ steht ein Formular unter www.heiratsmarkt-kal-
tennordheim.de bereit.

Straßensperrung zum Rhöner Ostermarkt 
am 9. April 2017

Anlässlich des Rhöner Ostermarktes mit verkaufsoffenem Sonn-
tag am 9. April 2017 in Kaltennordheim werden ab Samstag, den 
08.04.2017 bis Sonntag, den 09.04.2017 folgende Straßen und 
Plätze ganz oder teilweise für den öffentlichen Verkehr gesperrt: 
Neumarkt, Mühlwehr, Meininger Straße (bis Höhe Steinweg), 
Kirchstraße, Wilhelm-Külz-Platz sowie Feldabahnstraße (bis 
Höhe Gartenstraße).
Auf dem Neumarkt bauen ab Samstag, den 08.04.2017 ver-
schiedene Händler ihre Stände auf. Aus diesem Grund steht an 
diesem Tag ab 06.00 Uhr der gesamte Neumarkt nicht mehr als 
Parkplatz zur Verfügung.
In der Straße zwischen der Fleischerei Fuß und dem Neumarkt 
(entlang des Mühlgrabens) können ebenfalls ab Sonntag, den 
09.04.2017, 06.00 Uhr keine Fahrzeuge mehr geparkt werden, 
da diese Fläche für die Schausteller (zum Abstellen der dazuge-
hörigen Fahrzeuge) genutzt werden muss.
Die öffentlichen Parkflächen vor dem Rathaus sowie auf und vor 
dem Wilhelm-Külz-Platz stehen ab Sonntag, dem 09.04.2017, 
06:00 Uhr nicht mehr zur Verfügung.

Widerrechtlich geparkte Fahrzeuge können 
kostenpflichtig abgeschleppt werden!

llegale Abfallentsorgung

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

leider wurden wiederholt illegale Müllablagerungen im Stadtge-
biet festgestellt.
Wir möchten nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass ille-
gale Müllentsorgung lt. Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz mit 
einem Bußgeld von 10 € bis 10.000 € geahndet werden.
Des Weiteren wurde im vorliegenden Fall bereits beobachtet, 
dass hier bereits Ratten und Waschbären angezogen wurden.
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Die Gebührenbefreiung bezieht sich nicht auf eine notarielle Be-
glaubigung.
Ohne Beglaubigung kann die Vollmacht vorerst anerkannt wer-
den. Die Beglaubigung ist aber nachzuholen.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplanes, 
insbesondere gegen die Abfindung und die Vermarkung der 
Grenzen des Flurbereinigungsgebietes, können die Beteiligten 
entweder im Anhörungstermin vorbringen oder innerhalb einer 
Frist von zwei Wochen, nach dem ersten Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift beim
Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Meiningen,
Frankental 1,
98617 Meiningen,
Postanschrift PF 100653
98606 Meiningen
erheben.
Die Widersprüche müssen dort innerhalb der zweiwöchigen Frist 
eingegangen sein.
Die Widerspruchsfrist ist nur gewahrt, wenn der Widerspruch 
noch vor Ablauf bei der
Behörde eingegangen ist.

gez. Knut Rommel DS
Amtsleiter

Beschluss des Gemeinderates

In der 18. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Diedorf am 28.02.2017 wurde folgender Beschluss 
gefasst:

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Diedorf beschließt die 1. 
Änderungssatzung zur Gebührensatzung über die Benut-
zung der Kindertageseinrichtung in kommunaler Träger-
schaft der Gemeinde Diedorf (Kindergartengebührensat-
zung) vom 05.09.2014.

gez.
Daniel Häfner
Bürgermeister

Gemeinde Empfertshausen

Beschlüsse des Gemeinderates

In der 15. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Empfertshausen am 15.03.2017 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst.

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Empfertshausen geneh-
migt die Niederschrift der 14. Gemeinderatssitzung vom 
26.01.2017 (öffentlicher Teil).

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Empfertshausen beschließt 
die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushalts-
jahr 2017.

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Empfertshausen beschließt 
den Finanzplan für die Jahre 2016 - 2020.

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Empfertshausen beschließt 
die Erhöhung der Gebühren für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung ab 01.05.2017.

5. Der Gemeinderat beschließt die neue Hundesteuersatzung 
der Gemeinde Empfertshausen.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Empfertshausen nimmt das 
Vorkaufsrecht für die Flurstück-Nrn. 20, 21, 23/1, 31, 32/1 
und 34 nicht in Anspruch. Damit wird der Beschluss Nr. 03-
035-2009/2014 des Gemeinderates Empfertshausen vom 
04.03.2014 aufgehoben.

gez. Carsten Brand
Bürgermeister

1.2 Erläuterungen zum Flurbereinigungsplan
1.3 Beantwortung auftretender Fragen der Teilnehmer

2. Ladung zur Bekanntgabe und zur Offenlegung des Flur-
bereinigungsplanes

Gemäß § 59 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) wird der Flurbereini-
gungsplan den Beteiligten

am Mittwoch, dem 05.04.2017 
in der Zeit von 14:00 bis 20:00 Uhr und

am Donnerstag, dem 06.04.2017 
in der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr

im Beratungsraum der Gemeindeverwaltung Diedorf, 
Klingser Straße 2 in 36452 Diedorf 

bekanntgegeben.
Der Flurbereinigungsplan insgesamt liegt in dieser Zeit zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten aus. In dieser Zeit werden Be-
dienstete des Amtes für Landentwicklung und Flurneuordnung 
Meiningen zur Erläuterung und Auskunftserteilung dort anwe-
send sein.
Während dieser Zeit können die Beteiligten außerdem in ihre 
neuen Grundstücke eingewiesen und die neue Feldeinteilung 
auf Wunsch an Ort und Stelle erläutert werden. Die Termine zur 
örtlichen Einweisung können während der Offenlegung des Flur-
bereinigungsplanes vereinbart werden.

3. Ladung zum Anhörungstermin
Im Flurbereinigungsverfahren Diedorf findet die Anhörung der 
Beteiligten über den Inhalt des Flurbereinigungsplanes gemäß 
§ 59 Abs. 2 FlurbG am

Donnerstag, dem 06.04.2017 um 18:00 Uhr
im Beratungsraum der Gemeindeverwaltung Diedorf, 

Klingser Straße 2 in 36452 Diedorf 
statt.
Die Beteiligten werden hiermit geladen als
a) Eigentümer ihrer dem Flurbereinigungsverfahren unterlie-

genden Grundstücke,
b) Inhaber von Rechten an Grundstücken, die dem Flurbereini-

gungsverfahren unterliegen
c) Landempfänger im Neuen Bestand.
Vorherige Eingaben oder Vorsprachen beim Amt für Landent-
wicklung und Flurneuordnung Meiningen oder bei sonstigen 
Stellen sind zwecklos und haben keine rechtlichen Wirkungen.
Eine Auskunftserteilung, Erläuterung der Abfindung sowie örtli-
che Einweisung kann am Tag des Anhörungstermins nicht mehr 
erfolgen. Hierzu wird auf den eigens dafür vorgesehenen Termin 
zur Bekanntgabe und zur Offenlegung des Flurbereinigungs-
planes (siehe Nr. 2 dieser Ladung) hingewiesen, der bei Bedarf 
auch die örtliche Einweisung umfassen kann.
Beteiligte, die keinen Widerspruch erheben wollen, brauchen 
zum Anhörungstermin nicht erscheinen.

4. Zusendung von Auszügen
Jeder Teilnehmer erhält als Anlage zu dieser Ladung Auszü-
ge aus dem Flurbereinigungsplan, die seine alten und neuen 
Grundstücke nach Fläche und Wert sowie das Verhältnis seiner 
Gesamtabfindung zu dem von ihm Eingebrachten unter Berück-
sichtigung der Änderungen nachweisen. Diese Auszüge sollen 
den Beteiligten unabhängig von den Erläuterungen im Bekannt-
gabetermin ermöglichen, ihre Abfindung tatsächlich und rechne-
risch nachzuprüfen. Diese Auszüge sind zu den Terminen mitzu-
bringen.

5. Vertretungsbefugnis
Wer an der Wahrnehmung des Anhörungstermins verhindert 
ist, kann sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. 
Der Bevollmächtigte muss eine Vertretungsbefugnis durch eine 
ordnungsgemäße Vollmacht nachweisen, die auch nachgereicht 
werden kann. Dies gilt auch für den Ehemann, falls er seine Frau 
vertritt und umgekehrt. Vollmachtsvordrucke können beim Amt 
für Landentwicklung und Flurneuordnung Meiningen sowie bei 
der Stadt Kaltennordheim (als erfüllende Gemeinde) kostenlos 
in Empfang genommen werden.
Die Vollmacht muss von einer dienstsiegelführenden Stelle (z.B. 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung, Gerichts- oder Polizeibehör-
de) beglaubigt sein.
Die Beglaubigung ist gebührenfrei.
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29.03.  zum 91. Geburtstag Herrn Walch, Alfred
30.03.  zum 67. Geburtstag Herrn Dänner, Oswald
31.03.  zum 81. Geburtstag Frau Langlotz, Inge
31.03.  zum 75. Geburtstag Frau Siebert, Ingrid
02.04.  zum 84. Geburtstag Herrn Langlotz, Herbert
03.04.  zum 83. Geburtstag Frau Elm, Ingeborg
03.04.  zum 88. Geburtstag Herrn Förtsch, Herbert
03.04.  zum 77. Geburtstag Frau Kümpel, Renate
04.04.  zum 72. Geburtstag Frau Teichmann, Ursula
05.04.  zum 74. Geburtstag Herrn Zimmermann, Walter
06.04.  zum 68. Geburtstag Frau Most, Doris
07.04.  zum 76. Geburtstag Herrn Marschall, Ernst
07.04.  zum 80. Geburtstag Frau Walter, Marianne
08.04.  zum 90. Geburtstag Frau Zimmermann, Gisela
11.04.  zum 81. Geburtstag Frau Reppich, Marta
13.04.  zum 82. Geburtstag Herrn Lünzer, Heribert
13.04.  zum 65. Geburtstag Herrn Weyh, Winfried
14.04.  zum 72. Geburtstag Frau Dittmar, Renate
14.04.  zum 74. Geburtstag Frau Hillenbrand, Renate
15.04.  zum 84. Geburtstag Herrn Rauch, Siegfried
17.04.  zum 87. Geburtstag Frau Ballauf, Ingrid
17.04.  zum 80. Geburtstag Frau Petter, Renate
18.04.  zum 84. Geburtstag Frau Walch, Christa
18.04.  zum 75. Geburtstag Frau Walch, Rosemarie
19.04.  zum 67. Geburtstag Herrn Tanz, Günter
23.04.  zum 88. Geburtstag Herrn Dreßler, Erich
23.04.  zum 67. Geburtstag Herrn Freudenberg, Holger
23.04.  zum 85. Geburtstag Frau Marschall, Martha
24.04.  zum 76. Geburtstag Frau Orf, Brita
25.04.  zum 93. Geburtstag Herrn Hübner, Adam
25.04.  zum 76. Geburtstag Frau Ledderhos, Edith
26.04.  zum 67. Geburtstag Herrn Hack, Alfred
in Kaltennordheim ST Klings
25.03.  zum 65. Geburtstag Herrn Bittorf, Reiner
26.03.  zum 74. Geburtstag Herrn Wolf, Eckhard
27.03.  zum 88. Geburtstag Frau Hüther, Emma
29.03.  zum 66. Geburtstag Frau Wagner, Inge
30.03.  zum 93. Geburtstag Frau Hüther, Hildegard
08.04.  zum 84. Geburtstag Herrn Denner, Gerhard
10.04.  zum 87. Geburtstag Herrn Fleischmann, Manfred
13.04.  zum 74. Geburtstag Frau Wolf, Ingrid
17.04.  zum 83. Geburtstag Herrn Wagner, Horst

Ehejubilare

Wir gratulieren 
in Kaltennordheim ST Kaltennordheim

am 24.03. zum 50. Hochzeitstag
Herrn Schultze, Dieter und Frau Schultze, Traute

am 30.03. zum 60. Hochzeitstag
Herrn Stampf, Diethelm und Frau Stampf, Inge

am 24.04. zum 60. Hochzeitstag
Herrn Dittmar, Wilhelm und Frau Dittmar, Viktoria

djo-Feriencamps am Fuße der Wasserkuppe 
- noch Plätze frei!

Foto: Sascha Binz

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Diedorf (Rhön)
24.03.  zum 65. Geburtstag Frau Geisel, Karin
28.03.  zum 74. Geburtstag Herrn Nelitz, Siegfried
01.04.  zum 71. Geburtstag Frau Weynell, Helga
02.04.  zum 74. Geburtstag Frau Rommel, Karoline
05.04.  zum 78. Geburtstag Herrn Matthes, Hubert
07.04.  zum 80. Geburtstag Frau Limpert, Waltraud
08.04.  zum 79. Geburtstag Frau Seifert, Christina
14.04.  zum 84. Geburtstag Frau Polzt, Gerda
15.04.  zum 66. Geburtstag Frau Pempel, Jutta
16.04.  zum 79. Geburtstag Herrn Raumschüssel, Erich
16.04.  zum 74. Geburtstag Frau Rittirsch, Heidemarie
18.04.  zum 88. Geburtstag Herrn Protzmann, Erich
23.04.  zum 80. Geburtstag Herrn Peter, Albert
27.04.  zum 73. Geburtstag Herrn Reinl, Peter
in Empfertshausen
27.03.  zum 85. Geburtstag Herrn Bley, Otto
28.03.  zum 86. Geburtstag Frau Kranz, Emma
01.04.  zum 84. Geburtstag Frau Rost, Lotte
02.04.  zum 78. Geburtstag Herrn Schlotzhauer, Werner
07.04.  zum 79. Geburtstag Frau Rauschhardt, Renate
09.04.  zum 68. Geburtstag Frau Schrön, Brigitte
12.04.  zum 76. Geburtstag Frau Müller, Gertrud
15.04.  zum 78. Geburtstag Herrn Fahr, Gerhard
17.04.  zum 71. Geburtstag Frau Göbel, Roswitha
19.04.  zum 73. Geburtstag Frau Dittmar, Rosemarie
19.04.  zum 70. Geburtstag Frau Kranz, Marianne
19.04.  zum 84. Geburtstag Frau Wagner, Waldtraut
21.04.  zum 74. Geburtstag Herrn Zesewitz, Bernd
23.04.  zum 81. Geburtstag Herrn Rottenbach, Ehrenfried
in Kaltennordheim ST Andenhausen
07.04.  zum 89. Geburtstag Frau Most, Hildegard
12.04.  zum 82. Geburtstag Herrn Denner, Gerhard
22.04.  zum 81. Geburtstag Frau Denner, Erna
in Kaltennordheim ST Fischbach (Rhön)
24.03.  zum 70. Geburtstag Frau Schulz, Marga
24.03.  zum 69. Geburtstag Frau Walter, Christa
26.03.  zum 67. Geburtstag Frau Kampmeier, Irmtraud
28.03.  zum 73. Geburtstag Frau Wichmann, Heidi
30.03.  zum 82. Geburtstag Frau Krauß, Gerda
08.04.  zum 66. Geburtstag Herrn Bauer, Ulrich
08.04.  zum 78. Geburtstag Herrn Steube, Harri
09.04.  zum 75. Geburtstag Frau Vogt, Renate
10.04.  zum 69. Geburtstag Frau Diegmüller, Rosel
11.04.  zum 80. Geburtstag Frau Vogt, Birgitta
15.04.  zum 68. Geburtstag Herrn Hössel, Arndt
18.04.  zum 93. Geburtstag Frau Jung, Anneliese
20.04.  zum 71. Geburtstag Frau Bischoff, Christel
27.04.  zum 66. Geburtstag Herrn Richter, Erich
in Kaltennordheim ST Kaltenlengsfeld
28.03.  zum 69. Geburtstag Frau Kümpel, Heidrun
31.03.  zum 65. Geburtstag Frau Hübner, Rosemarie
02.04.  zum 70. Geburtstag Frau Ebert, Waltraud
02.04.  zum 75. Geburtstag Frau Hinz, Annemarie
03.04.  zum 73. Geburtstag Frau Blödorn, Jutta
03.04.  zum 89. Geburtstag Frau Mußmacher, Ingeburg
09.04.  zum 76. Geburtstag Frau Kümpel, Irene
11.04.  zum 78. Geburtstag Herrn Ebert, Manfred
14.04.  zum 84. Geburtstag Frau Kirchner, Christa
22.04.  zum 77. Geburtstag Herrn Volkmar, Hermann
27.04.  zum 89. Geburtstag Frau Bäuml, Gertrud
in Kaltennordheim ST Kaltennordheim
24.03.  zum 75. Geburtstag Frau Kaldenbach, Doris
24.03.  zum 65. Geburtstag Herrn Marschall, Karl-Heinz
25.03.  zum 80. Geburtstag Herrn Hübner, Wilfried
25.03.  zum 80. Geburtstag Frau Quentmeier, Anneliese
26.03.  zum 82. Geburtstag Herrn Rauch, Karl-Heinz
27.03.  zum 86. Geburtstag Frau Götz, Dora
27.03.  zum 80. Geburtstag Frau Schneider, Margot
27.03.  zum 81. Geburtstag Herrn Schwarz, Horst
29.03.  zum 72. Geburtstag Herrn Schreiber, Dieter
29.03.  zum 79. Geburtstag Frau Stottmeister, Helga
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Rodholz - Wollt Ihr in Euren Sommerferien eine großartige 
Zeit verbringen? Eure Beine im See baumeln lassen und mit 
Freunden viel Spaß bei Lagerfeuer und Stockbrot haben? 
Die Schule und Euer Zuhause für zwei Wochen hinter Euch 
lassen? Dann seid Ihr bei den djo-Feriencamps für Kinder 
und Jugendliche in der Jugendbildungsstätte in Rodholz 
am Fuße der Wasserkuppe genau richtig. Denn wir ermög-
lichen Euch die perfekten Sommerferien. Vom 22. Juli bis 5. 
August 2017 finden wieder zwei Camps statt.
Unter dem Motto Antike - Griechen und Römer steht die Kin-
derfreizeit der acht- bis 13-Jährigen. Wir laden Euch ein, zwei 
ereignisreiche Wochen mit uns zum Thema „Antike“ zu verbrin-
gen. Mit Euch zusammen wollen wir jeden Tag zu einem ganz 
besonderen machen und ganz viel Spaß haben!
Wir werden wie jedes Jahr natürlich auch im See baden, so-
wie unsere Disko und Nachtwanderung veranstalten. Außerdem 
werden wir ins Schwimmbad fahren und bei warmen Wetter 
eine Nacht in unserem Heubett verbringen. Das und noch vieles 
mehr erlebt Ihr zusammen mit einem jungen, gut ausgebildeten 
Betreuerteam!
Bei den 14- bis 17-Jährigen steht das Motto „Space“ auf dem 
Programm. Wir laden Euch ein, zwei ereignisreiche Wochen mit 
uns zum Thema „Space“ zu verbringen. Wie jedes Jahr werden 
wir den nahe liegenden See besuchen,  Lasertag spielen, eine 
Klettertour machen (Indoor und Felsen), unsere alljährlichen 
Diskos, sowie eine spannende Nachtwanderung veranstalten. 
Darüber hinaus werden wir auch ins Schwimmbad fahren und 
eine Nacht in unserem selbstgebauten Heubett verbringen. In 
unserem diesjährigen Projekt wollen wir zudem ein selbstver-
fasstes Schwarzlichttheater aufführen.
Das und noch vieles mehr erlebt Ihr zusammen mit einem jun-
gen, gut ausgebildeten Betreuerteam!
Bei beiden Camps sind noch einige Plätze frei. Interessierte 
können sich im Internet unter www.djohessen.de/veranstal-
tungen oder per Mail unter Angabe des Namens, des Ge-
burtsdatums und der vollständigen Adresse bei Sebastian 
Sauer, sebastian.sauer@djohessen.de anmelden.
Text: Sebastian Sauer

Treffen des Gesprächskreises für Trauernde, 
trauernde Angehörige und Betroffene

am 05.04., 03.05., 07.06., 05.07., 02.08., 
06.09., 04.10., 01.11., 06.12.2017

im Vereinsraum, Bürgerhaus Kaltennordheim
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir geben Ihrer Trauer einen Raum, schenken Ihnen Aufmerk-
samkeit und Verständnis. 
Sie dürfen sich in unserem Kreis öffnen, mitteilen, mitfühlen und 
auch Mitgefühl, Wertschätzung und Offenheit erfahren. 
Im Kreis mit anderen Betroffenen reden und weinen, aber auch 
ihre eigenen Erfahrungen teilen und weitergeben.
Wir können ein Stück des Weges gemeinsam gehen und Sie 
dabei unterstützen.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude, 
eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzes 
und der Trauer 
und eine Zeit 
der dankbaren Erinnerung.

Veranstaltungsplan März bis April Kaltennordheim 2017

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
24.03.17 19.00 Uhr Mitgliederversammlung der Jagdge-

nossenschaft Kaltennordheim
Schloßcafé Kaltennordheim Jagdgenossenschaft Kalten-

nordheim
30.03.17 19.00 Uhr Imkerversammlung Schullandheim Fischbach Schullandheim „Schule im 

Grünen“
31.03.17 19.00 Uhr Mundartabend DGH Klings Rhönklub Klings
01.04.17 09.30 - 

14.00 Uhr
Obstbaumschnittkurs Leitung: Herr 
Gerhard Schmidt

Schullandheim Fischbach Schullandheim „Schule im 
Grünen“

01.04. - 
02.04.2017

13.00 - 
18.00 Uhr

Oster-/Frühlingsmarkt 2017 „Alte Schnitzschule“ Empfertshau-
sen

Rhöner Holzbildhauer e.V. 
Empfertshausen

05.04.17 17.00 
-18.00 Uhr

Gesprächskreis für Trauernde, trau-
ernde Angehörige und Betroffene

Bürgerhaus Kaltennordheim Sozialwerk Meiningen e.V.

08.04.17 09.30 - 
14.00 Uhr

Obstbaumschnittkurs Leitung: Herr 
Gerhard Schmidt

Schullandheim Fischbach Schullandheim „Schule im 
Grünen“

08.04.17 Kabarett H5N1 Schwanensang DGH Kaltenlengsfeld Kaltenlengsfelder Kulturfreun-
de e.V.

09.04.17 10.00 - 
18.00 Uhr

Ostermarkt Kaltennordheim Mega-Event Meiningen

11.04.17 Busfahrt - Besuch der Osterscheune 
in Hellingen

Osterscheune in Hellingen Seniorenservice Kaltennord-
heim/Kaltenlengsfeld

11.04.17 15.00 - 
20.00 Uhr

Gestaltung von Ostereiern (sorbi-
sche Volkskunst) Leitung: Frau Anita 
Ruppert

Schullandheim Fischbach Schullandheim „Schule im 
Grünen“

11. 04. - 
13.04.2017

Osterschnitzkurs für Kinder Leitung: 
Frau Bärbel Dreßler (Holzbildhauer-
meisterin)

Schullandheim Fischbach Schullandheim „Schule im 
Grünen“

15.04.17 Osterfeuer Kaltennordheim Freiwillige Feuerwehr Kalten-
nordheim

15.04.17 18.00 Uhr Osterfeuer Feuerwehr/Sportplatz Fischbach Freiwillige Feuerwehr Fisch-
bach

15.04.17 17.00 Uhr Osterfeuer Klings Kirchgemeinde Klings
20.04.17 19.00 Uhr Imkerversammlung Schullandheim Fischbach Schullandheim „Schule im 

Grünen“
20.04.17 14.00 Uhr Spielenachmittag Haus der Vereine Fischbach Seniorenverein Fischbach
23.04.17 ab 09.30 

Uhr
15. Rhöner Volkslauf in Kaltennord-
heim

Turnhalle/Schwimmbad Rhöner WSV e.V.

29.04.17 Feierstunde Jugendweihe DGH Kaltenlengsfeld Interessenvereinigung Ju-
gendweihe WAK

30.04.17 Walburgisnacht Klings Freiwillige Feuerwehr Klings
30.04.17 Sagenspektakel zur Walburgisnacht Schlosshof Kaltennordheim Gruppe Sagenhaft Kalten-

nordheim
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Kabarett im DGH Kaltenlengsfeld 
H5N1 - Schwanensang

Dorfgemeinschaftshaus Kaltenlengsfeld
08.04.2017
20.00 Uhr

John Lennon sagte in Zeiten von Imagine einmal „Serviere dei-
ne Message mit einer Portion Honig“. Unser Honig ist Männer 
Gesang, Gitarrenspiel, Humor, Ironie, Spott und Übertreibungen 
auf höchster Ebene, dargeboten als Musikkabarett und Satzge-
sang. Für unsere Songs haben wir: recherchiert, diskutiert, kom-
muniziert, analysiert, uns dressiert, manch schweres einstudiert, 
uns deplatziert, Texte einstudiert, uns gegenseitig angeschmiert, 
engagiert, das Ding hier finanziert, gratuliert, geziert, teilweise 
isoliert, waren lädiert und motorisiert aber auch pikiert, saniert 
und sind wohltemperiert zivilisiert.

Osterschnitzkurs mit Spaß am Handwerk 
und Lesestunde des Werkes 
„Der tägliche Teufelskreis“

Der Osterschnitzkurs startet in der Handwerkskunst-Genschow 
in Klings. Unter dem Motto „Spaß am Handwerk“ wird wieder 
in der Präsentationsscheune in Klings geschnitzt, und zwar am 
Montag, den 10.04.2017, und Dienstag, den 11.04.2017, je-
weils von 09.00 Uhr - 14.00 Uhr. Es wird ein rustikaler Imbiss 
gereicht.
Die Kinder werden in den Beruf des Holzbildhauerhandwerks 
eingeführt, dabei soll der Spaß am Handwerk im Vordergrund 
stehen. Kinder und Schüler, die sich noch anmelden möchten, 
können dies unter der Telefonnummer 0151/23371812 gerne tun. 
Des Weiteren gibt es eine Lesestunde vor ORT, um auf das Werk 
“Der tägliche Teufelskreis“ von Neuautorin Kerstin Genschow 
aufmerksam zu machen.

Stadt Kaltennordheim

Kinder spielen erstmals Theater 
im Bürgerhaus

Kaltennordheim - In Kaltennordheim stehen von nun an auch 
die Kinder auf der Theaterbühne. Seit Monaten proben die sie-
ben- bis elfjährigen für ihre Premiere im Kaltennordheimer Bür-
gerhaus. „Peter, Lena und der Wolf“ heißt das Märchenspiel nach 
Sergei Prokofjew, welches am Samstag, 01. April, um 16 Uhr 
zu sehen ist. Einstudiert wird das knapp einstündige Theater-
stück von Marita Birnstiel und Ingeborg Krampf. Als engagierte 
ehemalige Horterzieherin kann Marita Birnstiel auf einen brei-
ten Erfahrungsschatz zurückgreifen. Viele Jahre leitete sie die 
Arbeitsgemeinschaft „Theater“ im Hort der Kaltennordheimer 
Grundschule. An ihrer Seite unterstützt Ingeborg Krampf die 
wöchentlichen Proben. Als ehemalige Erzieherin im Kaltennord-
heimer Kindergarten, ist sie den Nachwuchsschauspielern bes-
tens bekannt. Die Arbeit mit den Kindern macht Ingeborg Krampf 
auch im Vorruhestand sehr viel Freude. Motiviert auf allen Seiten, 
hat die heiße Phase schon längst begonnen. Unterstützt wird 
die Gruppe von den Mitgliedern des bekannten Kaltennordhei-
mer Erwachsenentheaters „Theater für jedermann“. Seit vielen 
Jahren bereiten die Laiendarsteller ihrem Publikum humorvolle 
Stunden. Kein Wunder, dass die „Großen“ deshalb auch ein Herz 
für die „Kleinen“ haben und die Kindertheatergruppe in ihren 
Theaterverein mit aufgenommen haben. Zudem unterstützen sie 
den Nachwuchs auch finanziell durch Spenden vom Erlös ihrer 
eigenen Auftritte. Allesamt haben sie eines gemeinsam - den 
Spaß am Schauspiel, welcher dem Publikum zugute kommen 
soll. Das Theaterspiel selbst ist ehrenamtlich und die Mühen mo-
natelanger Proben aller Ehren wert.
So langsam wachsen auch Vorfreude und Aufregung bei den 
Kindern, die sich auf viele Zuschauer freuen. In ihrem Märchen-
spiel geht es um die Geschwister Peter und Lena, die in den Fe-
rien bei ihren Großeltern auf dem Land zu Besuch sind. Sie sind 
gerne bei ihren Großeltern, auch wenn der Opa ein bisschen 
nervt wegen der ständigen Warnungen vor dem Wolf. Aber es 
kommt wie es kommen muss, die Geschwister öffnen die verbo-
tene Gartentür und gehen hinaus auf die große, weite Wiese…
Wer sich vor Beginn des Theaterstückes bei Kaffee und Kuchen 
gemütlich einstimmen möchte, wird ab 15 Uhr im Foyer des Bür-
gerhauses vom Theaterverein und den Eltern der Kinder willkom-
men geheißen.

Die Kinder der Theatergruppe stellen sich vor…
(hinten von links) Luis Lamm, Hannah Biehl, Valentin 
Schramm, Celine Hertam, Lisa Richter, Vanessa Neumann, 
Jenny Heym, Lina Rückert, Paula Philipp
(vorne von links) Oscar Greis, Ferdinand Schramm, Semiro 
Hössel

Text/Foto: Katja Schramm
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Geburtstage und Jubiläen

Herr Manfred Wolf feierte 80. Geburtstag

Am 04.03.2017 feierte Herr Manfred Wolf aus Kaltennordheim 
im Kreis der Familie sowie den Bekannten und Freunden seinen 
80. Geburtstag. Die herzlichsten Glückwünsche der Stadt Kal-
tennordheim überbrachte OT-Bürgermeister Ulrich Schramm. Er 
wünschte Herrn Wolf weiterhin alles Gute, viel Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Ostermarkt 2017 bringt 
Vorfreude auf das Fest

Kaltennordheim lädt die Besucher 
am 9. April 2017 zum Markttreiben ein

Kaltennordheim will auch in diesem Jahr wieder für viel Vorfreu-
de auf das Osterfest sorgen. Am 9. April wird es in der Stadt den 
Rhöner Ostermarkt 2017 geben. Händler, Geschäftsleute, Gas-
tronomen und Schausteller erwarten von 10.00 Uhr bis 18.00 
Uhr die Besucher in der Innenstadt. Freuen können sich die 
Mädchen und Jungen auch wieder auf den Osterhasen, der die 
Kinder zum großen Ostereierangeln am Bürgerhaus (15.00 Uhr) 
einlädt. Karussell, Elektroautos oder Hüpfburg warten zudem auf 
die Mädchen und Jungen. Geschäfte der Innenstadt laden au-
ßerdem zum verkaufsoffenen Sonntag ein und warten mit Oster-
überraschungen auf. Das längste Osterbrot der Rhön - gebacken 
von Bäcker Neubauer - wird so bei Büchner-Moden präsentiert 
(14.00 Uhr). Hier wird auch zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
Und auch der Ostermarkt selbst hält wieder viele Sortimente und 
Spezialitäten bereit - zum Fest und auch darüber hinaus, zum 
Kaufen und Mitnehmen, aber auch zum Genießen vor Ort.
Wenn der Frühling naht, dann steigt auch wieder die Lust, sich 
nach einem neuen fahrbaren Untersatz umzusehen. Auch hierzu 
gibt es Gelegenheit in Kaltennordheim. 2017 wird die größte Au-
tomeile bislang hier zum Ostermarkt präsentiert. Autohäuser der 
Region sind mit ihren Modellen vor Ort, Infos gibt es hier also 
kompakt. Der „Autofrühling“ will über neueste Trends und Ent-
wicklungen der Branche informieren.
Um den Tag zu ge-
nießen, kann die 
Küche zu Hause 
getrost kalt blei-
ben. Nicht nur der 
Markt, sondern 
auch die Lokalitä-
ten laden zu Speis‘ 
und Trank ein. Im 
österlichen Früh-
lingsgarten erwar-
tet das „Hotel zum 
Löwen“ bereits am 
8. April (14.00 bis 
21.00 Uhr) und na-
türlich auch am Os-
termarkt-Tag selbst 
(10.00 bis 21.00 
Uhr) die Besucher. 
Hübsch dekoriert 
wollen die Gast-
ronomen hier so 
richtig auf das Fest 
einstimmen. Und 
in den Lokalitäten 
„Schlosscafe“, „Zur 
Einkehr“ und „Zum Hirsch“ gibt es zudem wieder für 7,00 Euro 
einen Osterteller mit Klößen und verschiedenen Braten.
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Goldene Hochzeit Gabriele und Christfried Nier

Mit einer „Hochzeitsreise“ nach Bad Köstritz feierten die Eheleute 
Gabriele und Christfried Nier aus Andenhausen am 08.03.2017 
ihre Goldene Hochzeit. Die herzlichsten Glückwünsche der Stadt 
Kaltennordheim sowie des Ortsteils Andenhausen überbrachten 
am 16.03.2017 Bürgermeister Erik Thürmer und OT-Bürgermeis-
terin Petra Dietz. Familie Nier, die sich zeitlebens dem Judosport 
verschrieben hatte, erzählte von vielen sportlichen Höhepunk-
ten in ihrem gemeinsamen Leben. Auch wenn beide heute nicht 
mehr aktiv auf der Judomatte stehen, sind sie dem Sport doch 
immer treu geblieben.
Die Bürgermeister wünschten dem Jubelpaar noch viele schöne 
gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Herr Richard Werner feierte seinen 90. Geburtstag

Der Musiker Richard Werner aus Andenhausen feierte am 
19.03.2017 in der Klosterschänke in Zella mit seiner Frau und 
seiner Familie seinen 90. Geburtstag. Die herzlichsten Glück-
wünsche der Stadt Kaltennordheim sowie des Ortsteils Anden-
hausen überbrachte Bürgermeister Erik Thürmer. Er wünschte 
Herrn Werner alles Gute, viel Gesundheit und weiterhin viel 
Freude mit der Musik. Herr Werner hat in seinem Leben in vie-
len Kapellen gespielt und beherrscht zahlreiche Instrumente, wie 
Trompete und Geige. Auch heute greift er noch gern zum Inst-
rument. Sein musikalisches Talent hat er an seine Kinder, Enkel 
und Urenkel weitergegeben. Diese bereicherten die Geburts-
tagsfeier zur Freude des Jubilars und der Gäste mit zahlreichen 
Auftritten. Herr Werner freut sich mit seiner Frau bereits jetzt auf 
die Eiserne Hochzeit im Herbst.

Ein zuverlässiger Partner rund um den 
Strom

Betriebsversammlung der Überlandwerk Rhön GmbH 
/ Für die Zukunft gut aufgestellt

Gut besucht war die Betriebsversammlung im Hause der 
Überlandwerk Rhön GmbH in Mellrichstadt. Rund 180 aktive 
und ehemalige Mitarbeiter des kommunalen Stromversor-
gers aus Bayern, Hessen und Thüringen nutzten die Gele-
genheit für einen Rückblick auf das Jahr 2016 und einen 
Ausblick auf 2017. Der Aufsichtsratsvorsitzende, Landrat 
Thomas Habermann aus Bad Neustadt, betonte, dass die 
Rhöner Bevölkerung im Überlandwerk mit seinen Mitarbei-
tern einen zuverlässigen Partner rund um alle Fragen des 
Stroms habe.
Zufriedener Betriebsrat
Einführend berichtete der Betriebsratsvorsitzende Wolfgang 
Stumpf über die Arbeit des Betriebsrates sowie der Jugendver-

Herr Oswin Rauch feierte 92. Geburtstag

Am 05.03.2017 feierte Herr Oswin Rauch aus Kaltennordheim 
im Kreis der Familie sowie den Nachbarn und Bekannten seinen 
92. Geburtstag. Zu den zahlreichen Gratulanten gehörte auch 
OT-Bürgermeister Ulrich Schramm, der im Namen der Stadt 
Kaltennordheim die herzlichsten Glückwünsche übermittelte. Er 
wünschte Herrn Rauch weiterhin alles Gute sowie persönliches 
Wohlergehen bei bester Gesundheit.

Goldene Hochzeit Ehepaar Heidemarie und Claus 
Gartmann

Am 18.02.2017 feierten die Eheleute Heidemarie und Claus 
Gartmann aus Andenhausen mit der Familie, den Freunden, 
Bekannten und Nachbarn das Fest der Goldenen Hochzeit und 
blickten auf 50 gemeinsame Ehejahre zurück. Bürgermeister 
Erik Thürmer und OT-Bürgermeisterin Petra  Dietz gratulierten 
dem Jubelpaar im Namen der Stadt Kaltennordheim sowie des 
Ortsteils Andenhausen recht herzlich. Sie wünschten den Beiden 
noch viele schöne gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Goldene Hochzeit Rosemarie und Siegbert Rommel

Am 11.03.2017 feierte das Ehepaar Rosemarie und Siegbert 
Rommel aus Klings mit der Familie, den Nachbarn, Freunden 
und Bekannten Goldene Hochzeit und hielt Rückschau auf 50 
gemeinsame Ehejahre. Zu den zahlreichen Gratulanten gehör-
ten auch Bürgermeister Erik Thürmer und OT-Bürgermeister 
Marko Geruschke. Sie beglückwünschten die Beiden im Namen 
der Stadt Kaltennordheim sowie des Ortsteils Klings recht herz-
lich und wünschten dem Jubelpaar noch zahlreiche schöne ge-
meinsame Jahre bei bester Gesundheit.
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ler (Simmershausen, 5.v.r.), Peter Masur (Hendungen, 4.v.r.) 
und Wilhelm Stephan (Bischofsheim, 2.v.r.) offiziell mit einem 
kleinen Präsent aus den Reihen der Mitarbeiter verabschiedet. 
Foto: ÜWR, Benjamin Geis

Im Rahmen der Betriebsversammlung wurden Mitarbeiter für ihre 
langjährige Zugehörigkeit zum Unternehmen geehrt. So können 
Ute Lindner aus Tann, Marion Zirk aus Wollbach, Ingo Habig aus 
Simmershausen, Joachim Schreiber aus Jüchsen und Hartmut 
Kaiser aus Henneberg auf 25 Jahre Tätigkeit im Überlandwerk 
blicken.
Nach langjährigem Wirken in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet wurden Elmar Kessler aus Simmershausen, Pe-
ter Masur aus Hendungen und Wilhelm Stephan aus Bischofs-
heim nach jeweils über 48 Jahren Betriebszugehörigkeit. Hart-
mut Fritsch aus Bad Neustadt war über 43 Jahre sowie Otto 
Reder aus Unterweißenbrunn über 31 Jahre im Überlandwerk 
tätig. Landrat Thomas Habermann, der Betriebsratsvorsitzen-
de Wolfgang Stumpf und der Geschäftsführer Helmut Grosser 
dankten den Jubilaren und Ruheständlern für die langjährige Be-
triebstreue und den pflichtbewussten und immer zuverlässigen 
Einsatz für „ihr“ Überlandwerk.
Weitere Informationen unter www.uew-rhoen.de oder Tel. 09776 
61-0.

Gemeinde Diedorf

Frau Käthe Coburger feierte 90. Geburtstag

Am 07.02.2017 feierte Frau 
Käthe Coburger aus Die-
dorf im Kreis der Familie, 
den Nachbarn und Bekann-
ten ihren 90. Geburtstag. 
Dies war für Bürgermeister 
Daniel Häfner ein erfreuli-
cher Anlass, Frau Coburger 
die herzlichsten Glückwün-
sche der Gemeinde Die-
dorf zu übermitteln und ihr 
weiterhin alles Gute, viel 
Gesundheit sowie persönli-
ches Wohlergehen zu wün-
schen.

Gemeinde Empfertshausen

Gratulation zur Diamantenen Hochzeit 
von Brigitte und Ehrenfried Rottenbach

Am 04.01.2017 feierten die Eheleute Brigitte und Ehrenfried 
Rottenbach ihre Diamantene Hochzeit und blickten auf 60 ge-
meinsame Ehejahre zurück. Die herzlichsten Glückwünsche der 

tretung mit den Auszubildenden im vergangenen Jahr. Dabei 
würdigte er die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsführung und der Belegschaft. Der Vorsitzende des 
Aufsichtsrates, Landrat Thomas Habermann, dankte in seinem 
Grußwort für die hervorragende Arbeit zum Wohle des Unterneh-
mens und unterstrich, wie wichtig das kommunale Überlandwerk 
für die Region sei.
Alle Mitarbeiter sorgten dafür, dass das Überlandwerk als zuver-
lässiger Partner in den Bereichen der Stromversorgung wie auch 
der Elektroinstallation gesehen werde.
Netzinvestitionen sorgen für Versorgungssicherheit
Geschäftsführer Helmut Grosser berichtete über die Aktivitäten 
des abgelaufenen Geschäftsjahres. Stellvertretend für viele Pro-
jekte nannte er den Neubau des Schalthauses „Umspannwerk 
Nordheim“ mit Gesamtkosten von rund 2 Mio. Euro. Damit ist ein 
weiterer Meilenstein für die zukünftige Versorgung gesetzt wor-
den. Weiterhin wurden Verkabelungsmaßnahmen vorgenommen 
sowie Transformatorstationen renoviert oder gebaut. „Solche 
Projekte tragen in der Zukunft zur sicheren Stromversorgung 
in unserer Region bei und machen das Netz fit für die Anforde-
rungen im Zuge der Energiewende.“ Im Jahr 2017 sollen wieder 
rund 4,6 Mio. Euro zum Erhalt und Ausbau der Netzanlagen bei-
tragen, womit das Unternehmen seinem stetigen Investitionsni-
veau treu bleibt.
Gute Auftragslage und wettbewerbsfähige Preise
Auch in den weiteren Geschäftsfeldern sei man gut aufgestellt. 
Viele Aufträge von Privatkunden, Unternehmen und der öffent-
lichen Hand, wie z.B. den Gesellschaftergemeinden, sorgten 
für eine gute Auftragslage im Bereich der Elektroinstallations-
Abteilung. Diese ist auch über das erste Halbjahr 2017 hinaus 
schon mit Aufträgen sehr gut ausgelastet. Im Stromvertrieb und 
Kundenservice ist das Unternehmen kundenfreundlich aufge-
stellt und bietet gute, wettbewerbsfähige Preise. Leider muss 
dieser Bereich damit kämpfen, dass er für den größten Teil der 
Stromkosten nur das „Inkassounternehmen“ darstellt. Steuern, 
Abgaben und Netzentgelte, die staatlich reguliert und festgelegt 
werden, muss er über die Stromrechnung einfordern, ohne Ein-
fluss auf deren Höhe zu haben. Nur noch der geringste Teil der 
Stromkosten steht im Wettbewerb. Und dort werden über zum 
Teil sehr fragwürdige Angebote oder Preisvergleiche Kunden mit 
zum Teil unrealistischen Versprechungen gelockt. Die aktuelle 
Insolvenz eines weiteren Stromhändlers hat dies einmal mehr 
aufgezeigt. So wird das Überlandwerk weiter seine Linie eines 
zuverlässigen, kundennahen und preisgünstigen Versorgers ver-
folgen. Denn den Mitarbeitern wie auch den kommunalen Gesell-
schaftern ist es ein Anliegen, die gute Arbeit der vergangenen 
Jahre im Dienste der Kunden auch bis zum hundertjährigen Ju-
biläum 2020 und darüber hinaus fortzusetzen.
Mitarbeiter sind das Kapital eines Unternehmens
Die Überlandwerk Rhön GmbH wird auch künftig jungen Men-
schen eine qualifizierte Ausbildung und Arbeitsmöglichkeiten 
bieten. So befinden sich zurzeit 33 der 219 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in einer gewerblichen oder kaufmännischen 
Ausbildung. Im September werden wieder vier Elektroniker für 
Betriebstechnik sowie eine Industriekauffrau als Auszubildende 
neu eingestellt.

Der Aufsichtsratsvorsitzende Landrat Thomas Habermann 
(rechts) und die Geschäftsführung, mit Helmut Grosser (links) 
und Prokurist Joachim Schärtl (2.v.l., zusammen mit dem 
Betriebsratsvorsitzenden Wolfgang Stumpf (4.v.l.) gratulierten 
den Jubilaren (ab 5.v.l.) Marion Zirk (Wollbach), Ingo Habig 
(Simmershausen), Ute Lindner (Tann) und Hartmut Kaiser 
(Henneberg, 3.v.r.) Daneben wurden die ausgeschiedenen 
Mitarbeiter Otto Reder (Unterweißenbrunn, 3.v.l.), Elmar Kess-
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Gemeinde Empfertshausen überbrachten Bürgermeister Cars-
ten Brand sowie der 1. Beigeordnete Valentin Zentgraf. Sie gra-
tulierten dem Jubelpaar auch stellvertretend vom Landrat des 
Wartburgkreises sowie der Stadt Kaltennordheim und wünsch-
ten noch viele schöne gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.
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